
Postwurfsendung an alle Haushaltungen

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN

DAS BAYERISCHE LANDESA!'IT FüR STATISTIK
UND DATENVERARBEJ.TUNG SUCHT FüR EINKOM
RENS UND VERBRAUCHSSTICHPROBEN 10.000
HAUSHALTE ZUR MITARBEIT

1988 wird bundesweit die 8echste Ein­
kommens- und Verbrauchsstichprobe durch­
geführt. Dafür sucht das Bayerische
Landesamt für Statistik und Datenver­
arbeitung rund 10.000 Haushalte aus
allen Bevölkerungsgruppen, die ein Jahr
lang freiwillig ihre Einnahmen und Aus­
gaben in ein Haushaltsbuch eintragen.
Die Angaben werden selbstverst~ndlich

streng vertraulich behandelt und nur
für statistische Zwecke verwendet.

Mit die8er Erhebung werden wertvolle
Informationen gewonnen über Einkünfte,
Verbrauchsgewohnheiten und Vermögens­
bildung der privaten Haushalte; ihre
Ergebnisse bilden eine wichtige Grund­
lage fUr Analysen und Entscheidungen
in Politik und Wirtschaft.

Interessenten, die sich an der Einkom­
men8- und Verbrauchsstichprobe 1988 be­
teiligen wollen und auf diesem Weg auch
mal erfahren möchten, "wo das Haushalts­
geld bleibt", werden gebeten, sich tele­
fonisch (Ruf-Nr. 089/2119-304 oder 456)
oder schriftlich an das Bayerische Lan­
desamt für Stati8tik und Datenverarbei­
tung, Postfach 20 03 03, 8000 München
2, (Kennwort: Einkommens- und Verbrauchs­
stichprobe 1988) zu wenden.

BAUGESETZBUCH - BauGB;
WIRKSAIlKEITSVORAUSSETZUNGEN DER FLACHEN­
NUTZUNGSPLANE UND SATZUNGEN

Aufgrund des neuen Baugesetzbuche8 wei­
sen wir darauf hin, daß gem~ß § 44 Ab::>.
2 BauGB (Bundesgesetzblatt 1986 I S.2253)
M~ngel der Abw~gung von Fl~chennutzungs­

pl~nen und Satzungen, die vor dem
1. Juli 1987 bekanntgemacht worden sind,
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unbeacht1ich sind, wenn sie nicht inner­
halb von 7 Jahren nach dem 1. Juli 1987
(also bis splltestens 1. Juli 1994)
schriftlich gegenüber der Gemeinde gel­
tend gemacht worden sind; der Sachver­
halt, der den Mangel begründen soll,
ist darzulegen.

SPRECHTAG FUR VERSICHERTE UND RENTNER
DER ARBEITERRENTENVERSICHERUNG

Die Landesversicherungsanstalt Oberbay­
ern hllit am 26.10.1987 in der Zeit von
9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis
14.30 Uhr in der AOK Mühldorf a. Inn,
Töginger Straße 9, großer Sitzungssaal,
3. Stock, mit 3 Auskunftsbeamten einen
Sprechtag für Versicherte und Rentner
der Arbeiterrentenversicherung ab. Bei
diesem Sprechtag ist die Möglichkeit
gegeben, sich k 0 s t e n los Rat
und Auskunft Ober etwaige Zweifelsfra­
gen einzuholen, sowie Versicherungsun­
terlagen Oberprüfen zu lassen.

Um Ungere Wartezeiten fOr die Versi­
cherten zu vermeiden, werden Termine
ausgegeben. Diese sind ab sofort nur
im Landratsamt Mühldorf a. Inn, Töginger
Str. 18, Zimmer Nr. 234, Tel. 08631/
69-343 erh~ltlich.

Bei der Anmeldung ist i m m e r die
Versicherungsnummer anzugeben.

HERBSTFEST IM ZANGBERGER KINDERGARTEN/
KLOSTERPARK

Am Sonntag, den 18.10.1987 ab 11.30 Uhr
l~dt der Kindergarten die Bevölkerung
recht herzlich zum Kindergartenfest im
Klosterpark ein.
Es wird ein lustiges Markttreiben sowie
Kinderspiele veranstaltet auch für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Bei schlechter Witterung findet die Ver­
anstaltung in der Mehrzweckhalle statt.

GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS­
SITZUNG

- Einstimmig befürwortet wurden die hei­
den Bauantr~ge Martin Mitterer, Neubau
einer Güllegrube in Oberwalding und Firma
Holzner, Auhenham, Lehmabbau südwestlich
des Baugebietes an der Johann-Fischer­
Straße .

- Mit vier Gegenstimmen sprach sich der
Gemeinderat dafür aus, als Abgrenzung
Bauhof/Stockbahnen einen Holzzaun zu
errichten. Das Zufahrtstor zum Bauhof
sollte eine Breite von mindestens 5,5
m aufweisen.

Eine Entscheidung hinsichtlich dee
Ankaufs eines Spindelmllhers für die Spor~

anlage wurde noch nicht getroffen.

- Der Auftrag für die Erstellung eines
bodenrnechanischen Gutachtens zur Profung
der Bodendurchillssi~keit für die gemeind­
liche Kl~ranlage wurde nach Zustimmung
des Wasserwirtschaftsamtes Rosenheim
an die Firma Geotechnik zum Gesamtpreis
von etwas über 4.000.- DM vergeben.

- Das Angebot der Isar-Amper-Werke zur
Errichtung der Stromversorgungsanlage
für die K.l~ran1age j.n Höhe von rund
19.000.-- DM wurde zur Kenntnis genommen.

- Ohne einen Beschluß zu fassen einigte
sich der Gemeinderat eine Planung für
eine eventuell neue Heizung in der SchuJ~

erstellen zu lassen.

- Nachdem von den Anliegern keine gegen­
teilige Meinung eingegangen ist, sprach
sich der Gemeinderat dafür aus, den Schul­
bus über die Ringstraße zurück zum Schul­
geb~ude fahren zu lassen, damit die Schü­
ler gefahrlos aus dem Bus aussteigen
können. Auf diese Weise kann ein unzul~s­

siges Rückw~rtsfahren des Schulbusses
verhindert werden.

- Die Brücke bei Erlham soll, so der
Gemeinderat, ein Gel~nder erhalten. über
den Bau einer neuen Brücke wird der Ge­
meinderat im nächsten Jahr diskutieren.



- Auf Anregung von Gemeinderatsmitglied
Wimmer werden die Zeichen "Gas weg ­

Schule" wieder aufgestellt.

EINLEITUNG VON ABWASSER AUS DER ERD­
BECKENANLAGE OBERBERGKIRCHEN IN DIE RQ'IT
DURCH DIE GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

Die Gemeinde Oberbergkirchen errichtet
voraussichtlich im frühjahr des nächdten
Jahres die Erdklärbeckenanlage mit Re­
benllberlauf. Gemäß Art. 73 Abs. 3 Bay.
VwVfG sind bei einer Erlaubnis nach Art.
16 BayWG die Pläne in der Gemeinde, in
der sich das Vorhaben auswirkt, einen
Monat zur Einsicht auszulegen.

Die öffentliche Auslegung findet in der
Zeit vom

VERANSTALTUNGEN DER FRAlJENUNION

Das fOr Samstag. den 3. Oktober geplan­
te Wandern entfällt.

Dafür 'WOllen wir am Sonntag. den 25.
Oktober das Theater "Der Räuber Hotzen­
plotz" besuchen, eine Inszenierung der
Theatergruppe Saftladen e.V.. Wald­
kraiburg.
Beginn der Aufführung: 15.00 Uhr
Abfahrt am Hartinsbrunnen: 14.15 Uhr

Voraussichtlich werden wir mit Privat­
autos fahren, 'WObei genügend Mitfahrge­
legenheit gegeben ist. Neben den Kin­
dern haben sicher auch interessierte
Eltern und Erwachsene Spaß an dem Thea­
terstOck. Um Anme,ldung bitten wir bis
12. Oktober - Telefon 354 oder 239.

FAHRT ZUM M(JNClfNER OKTOBERFEST

Anmeldung bei Alfred Lantenhammer,
Telefon 00637/364

Für Dienstag. den 06. Oktober. 19.00
Uhr, sind alle Frauen, die Lust an "Be­
wegung und Tanz" haben zu einer Vorbe­
sprechung eingeladen. Wir hoffen auf
rege Beteiligung und treffen und bei
Traudl Wittmann.

13.00 Uhr Gasthaus Otten­
loher. Irl

13.15 Uhr Gasthaus Schm1d­
wirt

Am Donnerstag. den 15. Oktober ist wie­
der Stammtisch beim Schmidwirt. Dabei
werden wir auch fOr den Martini-Umritt
basteln.
Helfer sind sehr willkommen.

(Bericht: Traudl Wittmann)

Abfahrt:

Am 3. Oktober unternimmt die Junge
Union eine Fahrt nach München zum Okto­
berfest.
Hierbei besteht auch die Möglichkeit,
das fußballspiel des Fe Bayern zu besu­
chen.

statt. Die Pläne können während dieses
Zeitraums in der Geschäftsstelle der
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
eingesehen werden. Wir mUssen darauf
hinweisen. daß etwaige Einwendungen
innerhalb der Einwendungsfrist vorzu­
bringen sind. Außerdem mUssen wir darauf
hinweisen, daß bei Ausbleiben eines Be­
teiligten in dem Erörterungstermin auch
ohne ihn verhandelt werden kann und ver­
spätete EInwendungen bei der Erörterung
und Entscheidung unberücksichtigt blei­
ben können, ferner daß die Personen,
die Einwendungen erhoben haben, von dem
Erörterungstermin durch öffentliche Be­
1ranntmachung benachrichtigt werden kön­
.len, dIe Zustellung der Entscheidung
Ober die Einwendungen durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden kann. wenn
mehr als 300 Benachrichtigungen oder
Zustellungen vorzunehmen sind.

J. Oktober bis einschlielich 4. Novem­
ber 19B7



Haas Willi
Schmid Max
Wimmer Josef

sv 66 OBERBERGKIRCHEN
ABT. TENNIS

Der Bau der Tennisanlage ist genehmigt
und es kann mit dem Bau noch im Oktober
begonnen werden.

Den Auftrag hat die Firma TEWE erhalten.

Das Vereinsheim wird in Eigenleistung
erstellt. Wir hoffen auf rege Beteili­
gung und Unterstützung bei den Arbeiten.

Die Verzögerung ist durch den BLSV ent­
standen.

(Bericht: Adam Holzner)

FUSSBAIL - ABT. JUGEND

Die SchUlerrnannschaft beendete die Sai­
son mit einem 2. Tabellenplatz. Als Aner­
kennung fur die gute Leistung durften
die Buben 3 Tage ins Zillertal fahren.

Der Förderverein und die Unterstützung
der Firmen Beton Lantenhammer. Alois
Eberl, Loipfing und Greimel, Irl ermög­
lichte ihnen diesen Ausflug. Alois Eberl
stellte ihnen seine HUtte zur Verfügung.
Besonderer Dank gilt auch fUr die gute
Verpflegung, Spiel und Unterhaltung durch
Karl Großaicher, Edi Hausberger und Josef
Wimmer.
Oberbergkirchen stellt zwei SchUler­
und eine Jugendmannschaft:
E-SchUler, 6 - 8 Jahre
C-SchUler, 10 14 Jahre
ß-Jugend, 14 - 16 Jahre

Sollte fUr Kinder Interesse zum Fußball­
spielen bestehen, bitte bei Marx Erich,
Tel. 08637/227, melden.
Möglichkeit zum Abholen besteht (Vereins­
bus) .
(Bericht: Erich Marx)

WERKSBESICHTIGUNG IM BHW-WERK DINGOLFING

Nach langem Bemtihen ist es uns gelungen,
einen Termin fUr eine Besichtigung im
ßMW-Werk Dingolfing zu bekommen. Dies
scheint besonders interessant, gilt doch
dieses Werk als das modernste Automobil­
werk Europas .

Um zahlreiche Beteiligung bittet die
Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr
Oberbergkirchen.

TERMIN: Freitag, 23.10.1987

ABFAHRT: ca. 12.00 Uhr

Anmeldung erbeten bei:

Vorstand Thaller, Tel. 08637/341 oder
Kommandant Obermeier, Tel. 08637/440

HEHR PISTENSPASS DURCH SKIGYMNASTIK

Wie wichtig eine gute konditionelle Vor­
bereitung durch regelm~ßige Skigymnastik
ist, kann man gar nicht oft genug wieder­
holen. Zwar ist der unmittelbare Einfluß
der Kondition auf das Skiunfallgeschehen
statistisch nur schwer nachweisbar, doch
gilt es wegen der engen Verknupfung von
Kondition und ErmUdung bzw. Konzentra­
tionsf~higkeit als unbestritten. Was
aber nicht heißen soll, daß Skigymnastik
eine Art Versicherung gegen Skiunf~lle

bedeutet. Doch wer körperlich gut vorbe­
reitet auf die Piste geht, fUhlt sich
sicherer und souver~ner. Er meistert
die fahrerischen Probleme besser und
hat dadurch einfach mehr Spaß beim Ski­
fahren.

Daher wieder jeden Dienstag Skigymnastik­
zeit . Das erstemal am 6. Oktober 1987
um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in
Zangberg.

(Bericht: Willi Haas)



MITGLIEDERVERSAMMLUNG

der SVO-Skiabteilung am 23.10.1987 um 20.00 Uhr im Vereinslokal

Tagesordnungspunkte:

1. Begrü ßung
2. T~tigkeitsbericht des Abteilungsleiters
3. Bericht über die finanzielle Lage der Abteilung durch den Kassierer, Else Großaicher
4. Ausführungen der Kassenprüfer
5. Neuwahlen:

a) Abteilungsleiter
b) Abteilungsleiter-Stv.
c) Kassierer

. d) Rennleiter
e) Schriftführer
f) Stv.-Schriftführer
g) Kassenprüfung

6. Dia-Vortrag über Kinderskicamp 1987 im
"Josefstal" durch Hans Breiteneicher

7. Vorschau auf die Saison 87/88
8. WUnsche und Anträge

.:: ~_.



GEMEINDE LOHKIRCHEN

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATSSIT­
ZUNG

- Das gemeindliche Einvernehmen wurde
dem Bauantrag von Frau und Herrn Erika
und Peter Wagner auf Errichtung eines
Einfamilienhauses mit Garagen an der
Weinbergstraße erteilt.

Einstimmig beschlossen wurde eine
Änderung der Entwässerungssatzung , und
zwar werden die Kontrollschächte zum
Bestandteil der öffentlichen Anlage
erklärt. .

- Der Bericht . über die überörtliche
Prüfung der Jahresrechnungen 1983 und
1984 durch die Staatliche Rechnungs­
prüfungsstelle beim Landratsamt Muhl­
dorf a. Inn wurde zur Kenntnis genom­
men. Gemäß Art. 102 Abs. 4 GO wurde
die Entlastung beschlossen.

- Aufgrund der angespannten finanziel­
len Situation mußte der Gemeinderat
einen Antrag der Stadt Neumarkt St.
Veit ablehnen, in dem die Stadt die
Gemeinde Lohkirchen gebeten hat, sich
an den Personalkosten für den Kinder­
garten zu beteiligen.

- Nach einer langen Diskussion einigte
sich der Gemeindera t, keine Vorauslei­
s tungen für die Stra ßenerschlie ßung
an der Weinbergstraße zu verlangen,
zumindest nicht in diesem Jahr. All
diejenigen Grundstückseigentümer, die
bisher noch keine Vorausleistungen ent­
richtet haben, müssen damit im Frühjahr
des nächsten Jahres rechnen.
Wir dürfen darauf hinweisen, da ß von
diesen Vorausleistungen die Grundstücks­
eigentümer nicht betroffen sind, die
von der Gemeinde ihr Grundstück erwor­
ben haben, in diesen Fällen hat die
Gemeinde über den Kaufvertrag bereits
eine Art Vorausleistung verlangt.

UNDISZIPLINIERTE MOPEDFAHRER

Im Bereich der Gemeinde Lohkirchen mußte
schon mehrmals beobachtet werden, wie
durch Maisfelder mit Mopeds gefahren
worden ist. Wir weisen darauf hin, daß

bei einem nächsten Fall, der uns bekannt
wird, sofort Anzeige erstattet wird.
Mit saftigen Schadensersatzforderungen
ist dann zu rechnen.

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

ALTPAPIERSAMMLUNG

Am 17. Oktober 1987 findet in Lohkirchen
eine Altpapiersammlung durch das Rote
Kreuz statt.

Das Altpapier soll gebündelt am Feuer­
wehrhaus hinterlegt werden.

Es ist ratsam, das Altpapier schon früh­
zeitig am Feuerwehrhaus abzuliefern.

I!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TOLLES PFARRFEST ·IN LOHKIRCHEN

Zu einem Riesenerfolg wurde das diesjäh­
rige Pfarrfest in Lohkirchen. Bei ide­
alen Wetterbedingungen war auf dem Dorf­
platz den ganzen Tag jede Menge los !
Der Reinerlös ergibt einen soliden Grund­
stock für die geplanten Renovierungs­
arbeiten.

Die Veranstalter bedanken sich herzlich
bei allen Helfern und Spendern.



GEMEINDESCHÖNBERG

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEHEINDERATS­
SITZUNG

- Cer Gemeinderat erkUrte sich mit der
Änderung des Mietvertrages einverstan­
den. K1.lnftig beträgt der Mietzins für
die Klassenzimmer 100.-- DM/m 2 Mietflä­
ehe jährlich. Grundlage fOr die Berech­
nung der Mietfläche sind allein die
Klassenzimmer I Nebenräume werden nicht
mehr herangezogen.

- Bürgermeister Senf tl informierte die
Gemeinderatsmitgl1eder ober den Ausbau
der Rott.

- Einer Schuldenteilzahlung zur Auflö­
sung des Wasserzweckverbandes in Höhe
von 50 % wurde zugestimmt.

- Abgelehnt dagegen wurde eine Beteili­
gung der Gemeinde Schönberg an den Per­
sonalkosten fUr den Kindergarten Neu­
markt St. Veit. um die die Stadt Neu­
markt St. Veit gebeten hat.

Aus redaktionellen GrUnden kann der Be­
richt Ober die Einweihung des Mehrzweck­
gebäudes und der Schulsportanlage erst
in der nächsten Ausgabe (November) er­
scheinen.

RENOVIERUNG DER PFARRKIRCHE

Das Wahrzeichen Schönbergs, seine Kirche,
wird in den nächsten heiden Jahren einer
vollkommenen Außenrenovierung unterzogen.
Zu diesem Zwecke ist im ersten Bauab­
schnitt der Turm seit H1ngerer Zeit mit
einem Gerüst umgeben.

Heuer erhalten der Turm und die Westfas­
sade einen neuen Verputz und Anstrich,
wird die Kuppel mit Zedernschindeln ein­
gedeckt, die Turmschnecken bekommen eine
frische Blechverkleidung und das Turm­
kreuz wird vergoldet. Begünstigt durch
das gute Wetter kann damit gerechnet
werden, daß die Arbeiten fristgerecht
abgeschlossen werden können. Die gesamte
Außenrenovierung ist mit rund einer Mil­
lion Mark veranschlagt. Die Finanzierung
übernimmt die Diözese.
Zur Zeit schweigen im Dorf die Glocken.
Zu~ Erneuerung an der Außenfassade wurde
der Neubau des Glockenstuhles notwendig.
Dazu mußten die Glocken aufgehängt und
der hölzerne Glockenstuhl abgetragen
werden. In den nächsten Wochen wird der
mehrere Tonnen schwere, stählerne Glocken­
stuhl durch die Glockenfenster einge­
setzt. Diese Arbeiten, zusammen mit der
Erneuerung der Kirchenuhr ist Angelegen­
heit der Pfarrgemeinde , die dafür rund
100.000.-- Mark aufbringen muß. Dazu
wurden alle Gläubigen aufgefordert ihren
Beitrag zu leisten.
(Bericht: Helmut Rasch)

BORGERVERSAMMLUNG 198 7

Zur diesjährigen Bürgerversammlung lädt Bürgermeister Senftl alle Gemeinde­
bürger recht herzlich ein.
Die Versammlung findet am F r e i tag. den 9. 0 k tob e r
um 20.00 Uhr im Gasthaus Ester! statt.
Bürgermeister Senftl wird Rechenschaft über das Jahr 1986 ablegen und über
Aktuelles aus der Gemeinde berichten.
Landrat Erich Rambold hat zugesagt, zur Bürgerversammlung zu erscheinen.



HOllE GEBURTSTAGE IN DER GEIlEINDE SCHÖN­
BERG

Bei zwei Gemelndebtlrgern stellten sich
die heiden Bürgermeister Otta Senf tl
und Xaver Bichlmaier im September ein.
um ihnen im Namen der Gemeinde zu ihren
Ehrentagen zu gratulieren.

Das 80. Lebensjahr vollendete Maria Win­
tereT aus EiseIsberg.

Die Jubilarin erblickte in Untertha!­
harn das Licht der Welt. Zusammen mit
ihren Schwestern wuchs sie auf dem elter­
lichen Hof auf. Nach dem Besuch der
Volksschule in Aspertsharn widmete sie
sich der Landwirtschaft. Im Jahre 1928
heiratete sie den Bauern Anton WintereT.
Beide übernahmen das Anwesen des Eheman­
nes und bauten es zu einem stattlichen
Hof aus. Aus der Ehe gingen zwei Töchter
hervor. Vor sechs Jahren starb ihr Mann.
Seither lebt Maria WintereT wohlumsorgt
bei ihren Kindern und Enkeln.

Seinen 85. Geburtstag beging Martin Auer
aus Misthilgen.

An seinem jetzigen Wohnort kam er zur
Welt und besuchte die Volksschule in
AsperO:lham. Nach der Schulzeit begann
er sein Arbeitsleben in der Landwirt­
schaft. 1937 heiratete er Anna Maier
aus Utzing. Beide übernahmen das elter­
liche Anwesen. Aus der Ehe gingen drei
Töchter hervor I von denen eine bereits
im Kindesalter starb. Nachdem beide Töch­
ter sich anderen Berufen zuwandten, hat
Mart!n Auer lang nach Erreichung seines
Rentenalters die landwirtschaftlichen
Gründe verpachtet. In seinem schmuck
renovierten Wohnhaus erfreut er sich
trotz seines hohen Alters einer erstaun­
lichen Rüstigkeit.
(Bericht: Helmut Rasch)

GEMEINDE ZANGBERG
AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER HAUSHALTS­
'SATZUNG FüR DAS HAUSHALTSJAHR 19B7

Die Gemeinde Zangberg hat die Haushalts­
satzung fUr das Haushaltsjahr 1987 be­
schlossen. Die Haushaltssatzung tritt
rückwirkend zum 1. Januar 1987 in Kraft.

Die Haushaltssatzung wird druch Niederle­
gung in der Geschäftsstelle der Verwal­
tungsgemeinschaft Oberbergkirchen amt­
lich bekanntgemacht . Gleichzeitig wird
auch der Haushaltsplan eine "loche lang
öffentlich aufgelegt.

Darüberhinaus liegen Haushaltssatzung
und Haushaltsplan w~hrend des ganzen
Jahres in der Geschäftsstelle der Ver­
waltungsgemeinschaft Oberbergkirchen zur
Einsicht bereit.

Das Landratsamt hat als Rechtsaufsichts­
behörde die nach der GO erforderlichen
Genehmigungen erteilt.



BEITRÄGE F1JR DEN ANSCm.USS AN DIE WAS­
SERVERSORGUNG BZW. ABWASSERBESEITIGUNG
WERDEN ABGERECHNET

Die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkir­
ehen hat in den letzten Mo~ten sämtli­
che Unterlagen ober die Beitragszahlun­
gen 1m Bezug auf Wasser- UM Kanalan­
schlüsse überprüft, nachdem vom Gemeinde­
rat Zangberg je~11s neue Beitrags- und
GebUhrensatzungen erlassen worden sind.

Wir dUrfen die BOrger darauf hin'Weisen.
daß anschlußpflichtige Grundstücke. die
1n den letzten Jahren nicht abgerechnet
worden sind, in den nächsten Wochen abge­
rechnet werden. Die GrundstUckseigentU­
mer werden entsprechende Beitragsbe­
scheide erhalten.

Wir dÜrfen ausdrücklich darauf hinweisen,
daß nur diejenigen GrundstUckseigentümer
betroffen sein können, bei denen die
Grund8tUcke noch nicht abgerechnet wor­
den sind.

**************************************

ALTKLEIDER- UND ALTPAPIERSAl1I1LUNG

Das Bayerlsche Rote Kreuz führt am

Sam~tag, den 17.10.1987

im Gemeindegebiet Zangberg eine Altklei­
der- und Altpapier~ammlung durch.

***************************************

Umweltschutz in Haus und Garten
Hausleuerung - luftreInhalten und Energn!sparen

Unsere luft wird durch viele gasfcirmige,
flüssige und feste Schadstoffe ver­
unreinigt. Besonders in den Siedlungs­
gebieten wird die Atemluft erheblich von
den Abgasen aus den Hausfeuerungen
belastet, die mit Kohle oder Öl betrieben
werden. Die Abgase aus Heizungs­
anlagen, die mit diesen fossilen Brenn·
stoffen befeuert werden. enthalten
Schadstolle wie SGhwefeldioxid, Ruß,
Kohlenmonoxid, Stickstoffoxide,
organische Verbindungen und Staub in
verschieden hohen Konzentrationen.
Von den gasförmigen Stoffen ist
Schwefeldioxid für die Vegetation sehr
gefährlich, weil es zum einen die Photo­
synthese, d. h. die Umwandlung des
Sonnenlichts in Materie, beeinträchtigt,
zum anderen, wie auch die Stickstoff·
oxide, als Säurebildner durch Konden­
sations- und Auswaschvorgänge in das
Niederschlagswasser ("saurer Regen")
gelangt und damit neben anderen
Ursachen zum Baumsterben beitragen
kann. Für die menschliche Gesundheit ist
das Gas besonders in Verbindung mit
Feinstäuben durch die Begünstigung von
Erkrankungen der Atmungsorgane gefähr­
lich.

lkIser lJmwelttip;
verlIaIten Sie lieh IllWlIer lIId iibelall energie- und damit lUdl unrwell­
bewueu Wean Sie die Wlhllllben: Elmcheiden Sie sidllür eile Herlll'lgS­
Illilte. die Ilit eine.. lllllWelt1rellldlidlen Brennstoff beWben werden
b'Il. etw, Gasl YerwendeR Sie bile umweltfeindlichen 8reMsloffe iI
Ihrer Hei.rqsln"llIel1ellen Sie Iln He~1age llUI soIqe, wie
es YOfI der Auaentemperw her notwendig isl! Lassen Sie Ihle feuerllllls­
Ill. - Wie jedllIIdert ltcMisdle Anjage audl - regellllieig iiberpriilen
lIId wlltenlllUlll Sie die lIOlwendigen Arbeiten lllII" _ FId'Ileuten
lUSfiitnnt Adrten Sie IleSOllders aIf RuBabl.rmgen; die Kwelletz.
llictlen lIId das RlUdlrohr soll1m mildeslens mmal im Jft gereiigI
werden I Weaden Sie sidllll Itnn 8eziltsblllilltehrermeister. __ Sie
FtJgeI'I wegen lief HeinDgsiitlerwac:hlllg nldl der Veronkllng über Felle­
MlQSlnlagen lubtal



Was ist los im Oktober?

Schönberg

09.10. Bürgerversammlung ab 20.00 Uhr
im Gasthaus Esterl

18.10. Musikalischer Frühschoppen des
Stammtisches
9.00 Uhr Gasthaus Hötzinger, Kai

19.10. Kirchweihmontag der Pfarrei
20.00 Uhr Gasthaus Esterl

lohkirchen
04.10. Kirchweihfeier im Gasthaus Eder,

Habersam
ab 11.30 Uhr Mittagstisch

05.10. Nachkirchweihfeier im Gasthaus
Eder. Habersam

17.10. Altpapiersammlung des Roten
Kreuzes

27.10. Watt-Turnier der Jungen Union
Lohkirchen im Gasthaus StUrzer
Beginn: 20.00 Uhr
Das Watt-Turnier findet wieder
in Verbindung mit dem Kame­
radschaftsabend der FFW statt.

Wanderverein Lohkirchen:

04.10.
05.10.

06.10.

Kirchweihfeier im Gasthaus Esterl
Nachkirchweihfeier im Gasthaus
Esterl
Beginn der Skigymnastik des SV
Schönberg um 19.30 Uhr im Pfarr­
saal

10./11.10.
17./18.10.
24./25.10.
07./08.11.

Lahnhofen
Maitenbeth
Hohenlinden
Neuötting

Anmeldung und Auskunft bei:
Horst Seidel, Lohkirchen
Tel.: 06637/821

03.10

25.10.

23.10.

17.10.
16.10.

Zangberg
10.10. AH-Ausflug der SpVgg Zangberg

nach Fischbachau
Abfahrt: 10.00 Uhr

bei Mehrzweckhalle
Altkleider- und Altpapiersammlung
Herbstfest im Zangberger Kinder­
garten

30.10.

03.10.
06.10.

11.10.
15.10.
18.10.
23.10.

06.10.

Oberbergkirchen
02.10. Bürgerversammlung im Gasthaus

Ottenloher, Irl ab 20.00 Uhr
Geplante Wanderung der FU ent­
fällt
Fahrt der JU zum Oktoberfest
Vorbesprechung der FU zum Thema
"Bewegung und Tanz lt

Beginn der Skigymnastik um
19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
in Zangberg
Kirchweihfeier in Gantenham
Stammtisch der FU
Kirchweihfeier der FFW Irl
Jahreshauptversammlung der Ski­
abteilung des SVO
Fahrt der FFW Oberbergkirchen
zu BMW Dingolfing
Theaterfahrt für Kinder und
interessierte Erwachsene
(siehe unter Oberbergkirchen)
Hauptversammlung des Schützen­
vereins Oberbergkirchen

VORANZEIGE

08.11. IlARTINI-UI1RITT


